
 

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 27. JUNI 2022 
 

Anwesend:  HH M. Malherbe, Bürgermeister, M. Reiland und H. Krier, Schöffen 

   HH/Damen C. Adam, C. Brosius, J. Feller-Wilmes, C. Haubrich-Schandeler, 

   A. Kremer, R. Miny, J. Reckinger, A. Toussaint, W. Vullers, M. Weiler, 

   Gemeinderäte 

   Hr. L. Wantz, Sekretär 

 

- UNTERRICHTSWESEN/GRUNDSCHULE 

 

Einstimmig hält der Gemeinderat die provisorische Organisation des Grundschulunterrichts für das 

Schuljahr 2022-2023 fest. 

 

- FORSTWIRTSCHAFT 

 

Der Gemeinderat nimmt einstimmig die kommunalen Bewirtschaftungspläne, aufgestellt und 

vorgeschlagen von der Natur- und Forstverwaltung, für den Haushalt 2023 an. 

 

 Ausgaben Einnahmen 

Waldnutzung 387.500,00 € 470.000,00 € 

Umwelt 130.000,00 € 20.000,00 €   

Erziehung, Freizeit, Tourismus 137.500,00 € 0,00 € 

Personalkosten 55.000,00 € 0,00 € 

Forstwege 150.000,00 € 0,00 € 

Total: 860.000,00 € 490.000,00 € 

 

- URBANISMUS 

 

Der Gemeinderat billigt  

 

a) einstimmig die Lotissementanfrage betreffend die Aufteilung eines Grundstücks, gelegen in 

Beringen, Rue d'Ettelbruck, in drei Lose zur Errichtung von drei Reihenhäusern. 

b) einstimmig den Teilbebauungsplan (PAP) betreffend die Neuaufteilung von zwei Grundstücken, 

gelegen in Mersch, Allée John W. Léonard, in zwei verschiedene Lose zwecks Errichtung von 

Gewerbeflächen. Die Anfrage wurde vorgelegt von Büro Siegle-Christophory Architectes Sàrl 

aus Luxemburg im Auftrag der Gesellschaft LIDL Belgium GmbH & Co. Kg. aus Merelbeke 

(Belgien). 

 Die Ausgleichsentschädigung wird genutzt für die Finanzierung von Infrastrukturen, wie z.B. 

 die Anlage einer Abwasser- und Regenwasserkanalisation. 

c) mit 10 Jastimmen und 2 Enthaltungen den PAP betreffend die punktuelle Änderung des PAP auf 

Grundstücken, gelegen in Rollingen, Rue de Luxembourg/In der Lohr. Die Anfrage wurde 

vorgelegt vom Büro Pact Sàrl aus Grevenmacher im Auftrag der Gesellschaft JMS Promotions 

aus Tuntange. 

 

- KOSTENVORANSCHLÄGE 

 

Der Gemeinderat billigt  

 

a) mit 12 Jastimmen und einer Neinstimme den Kostenvoranschlag betreffend die Errichtung einer 

Verbindungsrampe zwischen dem Fahrradweg PC15/Impasse Kayser und dem Gemeindepark 

längs der Alzette und dem Alzetteviertel, dies im Rahmen der Beteiligung an den 

Infrastrukturkosten über 540.000,00 € inkl. MwSt. 

b) einstimmig den Kostenvoranschlag für eine neue Weihnachtsbeleuchtung in Mersch über 

165.000,00 € inkl. MwSt. 

c) einstimmig den Kostenvoranschlag für die Anlage eines Außenaufzugs für Personen mit 



eingeschränkter Mobilität so wie die Umgebungsgestaltung hinter der Brasserie 'Beim Méchel' 

über 750.000,00 € inkl. MwSt. 

d) einstimmig den Kostenvoranschlag für die Verbesserung der Infrastrukturen im Merscher 

Kulturhaus über 200.000,00 € inkl. MwSt. 

 

- WIRTSCHAFTSWEGE 

 

Einstimmig hält der Gemeinderat das Programm 2023 betreffend die Instandsetzungsarbeiten von 

Wirtschaftswegen fest: 

 

Ortschaft Ort Art der Arbeiten Länge 

Beringen 50-52 rue Wenzel Instandsetzung ~ 10 m 

Moesdorf Vor dem Emweg Teerung ~ 200 m 

Moesdorf Kesseleschgrund Teerung ~ 50 m 

Moesdorf In den Kolschtrepper Teerung ~ 220 m 

Reckingen Auf dem Elenterweg Teerung ~ 350 m 

Schoenfels Op Gousselerbierg Instandsetzung ~ 900 m 

 

- GEMEINDEPERSONAL 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen Arbeiterposten für das Team Instandhaltung/Produktion 

von Trinkwasser zu schaffen, dies in der Laufbahn C des Kollektivvertrags für Staatsarbeiter. 

 

- AKTE, KONTRAKTE, KONVENTIONEN 

 

Der Gemeinderat billigt einstimmig 

 

a) die Konvention, durch welche Frau C. Lucas und Hr. L. Nickels aus Blaschette es dem 

interkommunalen Syndikat SICONA-Zentrum erlauben, auf ihren Grundstücken, gelegen in 

Mersch "Im Paerchen", einen Weiher anzulegen, einen Zaun zu errichten und zwei Obstbäume 

zu pflanzen. 

b) den Dienstbarkeitsvertrag, durch welchen Frau Kraus-Scholer J. es der Gemeinde erlaubt, eine 

neue Zulaufleitung durch ihre Grundstücke, gelegen in Mersch "Im Rodenberg", zu verlegen. 

c) die Konvention zwischen dem Conservatoire de Musique du Nord (CMNord) und der Gemeinde 

Mersch. Diese Konvention regelt die finanzielle Beteiligung der Gemeinde für ihre 

Schüler(innen) und Bürger(innen), welche im CMNord für das Schuljahr 2022/23 eingeschrieben 

sind. 

 

- GEMEINDEFINANZEN 

 

a) Betreffend die Rückforderungen aus dem Haushalt 2021 nimmt der Gemeinderat einstimmig 

an:  

 

 im ordentlichen Haushalt 2021: 

 

Rückstellungen von 251.442,54 € 

Entlastungen von 4.122,89 € 

Total 255.565,43 € 

 

 im außerordentlichen Haushalt 2021: 

 

Rückstellungen von 20,00 € 

Entlastungen von  0,00 € 

Total 20,00 € 

 



 Dem Bürgermeister- und Schöffenkollegium wird die Erlaubnis erteilt, Schuldner gerichtlich 

zu verfolgen. 

 

b)  Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Grundsteuersatz für 2023 wie folgt festzulegen: 

 

A landwirtschaftliche Anwesen: 400 % 

B1 Industrie- und Gewerbebauten: 600 % 

B2 Bauten mit gemischter Nutzung: 400 % 

B3 Bauten für andere Zwecke: 200 % 

B4 Ein- und Mehrfamilienhäuser: 200 % 

B5 unbebaute Grundstücke, welche nicht zu Wohnzwecken dienen: 400 % 

B6 Bauland zu Wohnzwecken: 400 % 

 

c) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Multiplikator für die Gewerbesteuer für das 

Steuerjahr 2023 auf 300% festzulegen. 

 

- VERKEHR 

 

Der Gemeinderat hält einstimmig die befristeten Verkehrsregelungen, welche vonseiten des 

Bürgermeister- und Schöffenrats erlassen wurden, fest. 

 

- "PRIX DE MÉRITE" DER GEMEINDE MERSCH (Vorschlag des Gemeinderats Adam C.) 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen "Prix de mérite de la Commune de Mersch" zu schaffen. 

Kriterien und weitere Details (Einrichtung einer Expertengruppe z. B.) werden zu einem späteren 

Zeitpunkt festgelegt.  

 

- MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTER- UND SCHÖFFENRATS UND FRAGEN DER 

GEMEINDERÄT 


